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Protokoll der Generalversammlung
vom Samstag, dem 18. Juni 2011, um 14.15 Uhr in Glarus

A. Beginn der Generalversammlung
Frau Christine Bickel, Regierungsrätin von Glarus, hält die
Begrüssungsrede.
Sie weist daraufhin, dass zurzeit die Hauptgassen von Glarus
mit vielen Fahnen geschmückt sind, ein wahrer Fahnenhimmel.
Man sieht alle Gemeindefahnen, die der alten und der neuen
Gemeinden, wie sie sich nach der neuen Gemeindestruktur
darstellen. Es sind alle Fahnen der 25 Gemeinden und jene
der über 60 Körperschaften von Glarus. Die Wappen und
Namen der neuen Gemeinden sind wichtig, jedoch werden die
bisherigen Namen auch beibehalten. Der Wechsel von 25 auf 3

Gemeinden war radikal. Doch es handelte sich hier nicht um
Eingemeindungen, sondern es fanden öffentliche Diskussionen

statt, neue Wappen und Namen wurden geschaffen, und dies
alles nach allgemeinen, heraldischen Regeln.
Es gab Projektgruppen, die Vorschläge machten, und somit
entstand die Gemeinde Glarus-Nord.
Regierungsrätin Bickel wies auf die heraldischen Schönheiten

von Glarus hin, so auf das Brunnerhaus mit einer

grossen Wappenscheibensammlung und den Soldenhofsaal,
in dem wir heute Nachmittag das Original des Riff'schen
Fahnenbuches von 1616 anschauen dürfen.

Emil Dreyergibt eine Kurzfassung der Rede aufFranzösisch.

Präsident Markus Reto Hefti dankt der Regierungsrätin
und heisst dann alle Anwesenden herzlich willkommen.
Er berichtet, dass auch er Glarner Wurzeln habe: So stamme
sein Urgrossvater aus Glarus.
So ist es ihm eine grosse Freude und Ehre, alle Teilnehmer
der diesjährigen Jahresversammlung in seiner alten Heimat,
dem Kanton Glarus, begrüssen zu dürfen. Ausdrücklich
heisst er willkommen:

- Die Ehrenmitglieder

- Frau Sabine Sille

- Monsieur Gaétan Cassina

- Herr Hans Ulrich Kappeler

- Herr Günter Mattern

-Als speziell verdientes Mitglied begrüsst er Herr RolfKamm,
der den Anlass in Glarus und Näfels mitorganisiert hat.

- Als Präsident der Gilde der Zürcher Heraldiker wird
Herr Andreas Bliggenstorfer willkommen geheissen und
als Ehrengast Herr Rolf Kamm.

B. Nachdem auch die Gäste begrüsst wurden, verliest
der Präsident die entschuldigten Mitglieder:
- Monsieur Louis Barrelet, Marin-Epagnier

- Herr Hermann Wieduwilt, Deutschland

- Frau Pia Thommen-Huber, Altdorf

- Herr Hans B. Kälin, Allschwil

- Der Kurator des Museums Altes Zeughaus, Solothurn

- Herr und Frau Karl und Doris Boegli, Marin

- Herr Rolf Kälin, Einsiedeln

- Monsieur Pierre Zwick, Fribourg

- Monsieur Pierre Huguenin-Dumittan, Neuchâtel

- Signore Marco Foppoli, Italien

C. Dann erwähnt er die verstorbenen Mitglieder:
Folgende Mitglieder sind in den letzten zwölf Monaten von
uns gegangen:

- Herr Franco Veglio, Bern

- Herr Guido Scheiwiller, Zürich

- Madame Gilberte Drocco, Genève

- Herr Daniel de Bruin, Niederlande

- Monsieur Claude Reymond, Prilly
Dann erheben sich die Anwesenden für eine Gedenkminute
an die Verstorbenen.

D. Der Präsident geht auf die beiden Tagungsorte ein:
Der Kanton Glarus ist seit 1352 eidgenössischer Ort.
Ergehtaufdie Bedeutung und Herkunftdes Kantonswappens
ein, weist auf einige Spezialitäten hin, wie das Glärnisch
oder Vrenelis Gärtli.
Er erwähnt die wichtigen historischen Ereignisse wie zum
Beispiel den Brand von Glarus 10./11. Mai 1861 oder den
Bergsturz von Elm 11. September 1881.
Glarus ist auch ein Gebiet mit geologischen
Sehenswürdigkeiten wie zum Beispiel die Hauptüberschiebung.
Bekannt ist Glarus als Gebiet der Land- und Alpwirtschaft
mit seinem berühmten Schabziger. Weiter erwähnt seien
der ehemals für den Kanton wichtigen Schieferabbau, die
frühe Industrialisierung mit Weberei und Stoffdruck, die
über die Grenzen hinaus bekannt geworden sind.
Heute ist als moderner Industriezweig zum Beispiel das
Elmer Citro mit der St. Martinsquelle zu nennen.
Glarus ist ein Land mit etwa gleich viel Protestanten wie
Katholiken, aber auch andern Glaubensgemeinschaften,
mit grosser Achtung und Toleranz einander gegenüber.
Es ist ein Land des Tourismus und des Sports, politisch ein Land
mit einer Landsgemeinde und ein Land der singenden Sprache.
Zur Geschichte des Kantons weist der Präsident auf das

Buch von Dr. Rolf Kamm: «Glarus zwischen Habsburg
und Zürich» hin. Dieses Buch kann vor Ort gekauft werden.

Glarus ist Hauptort des gleichnamigen Kantons und Vorbild
für New Glarus und andere neugegründete Gemeinden.
Interessant sind für uns Heraldiker die alten und neu
entstandenen Gemeindewappen.
Den Sonntag werden wir in Näfels verbringen.
Der Präsident erwähnt auch kurz die historisch wichtigen
Ereignisse des Ortes, wie die Schlacht bei Näfels 1388 oder
die Näfelserfahrt Näfels ist Sitz der Familie Freuler gewesen
mit dem berühmten Freulerpalast.

E. Wahl der Stimmenzähler
Es werden Hans Ulrich Kappeler und Aluis Maissen als

Stimmenzähler ernannt.

F. Eröffnung der Generalversammlung
Der Präsident eröffnet die diesjährige Generalversammlung.
1. Protokoll der 119. Generalversammlung vom 12. Juni 2010
in Rheinfelden
Markus R. Hefti weist darauf hin, dass das Protokoll im
Archivum Heraldicum aufden Seiten 53 bis 56 publiziert ist.
Es gibt dazu keine Wortmeldungen
Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

2. Jahresbericht des Präsidenten für das
Gesellschaftsjahr 2010/2011
M. Hefti weist daraufhin, dass der Jahresbericht ebenfalls
im Archivum Heraldicum auf den Seiten 57 bis 63 zu
finden ist.
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Der Mitgliederbestand sieht aktuell folgendermassen aus.
— Bestand 430
— Eintritte 9
— Austritte 29
— Verstorbene 5

Vorstand
Kommissionen
Heraldische Aktivitäten
Organisatorische Aufgaben
— Jahresversammlungen

Informationen zur diesjährigen Jahresversammlung
erfolgen unter Varia

— Kolloquium
— Die Herrn G. Cassina, G. Mattern und P. Zwick stellen das
17. Kolloquium der Internationalen Akademie für Heraldik
vor, das dieses Jahr in der Schweiz, vom 29- August bis 1.

September 2011 in Fribourg, stattfinden wird. Besichtigt
werden auch die Städte Romont und Moudon.
Websi te /Homepage
Gesellschaftsbibliothek
SAGW: Sie wird von 3 auf 7 Sektionen erweitert, verbessert

unsere Arbeit.
Internationale Beziehungen
Administrative Aufgaben
Der Präsident dankt den Mitgliedern und dem Vorstand.

Wortmeldungen zum Jahresbericht: keine

Abstimmung: angenommen

3. Publikationen
Archivum Heraldicum 2011/1
G. Mattern weist daraufhin, dass die Verpackung der Hefte
geändert wurde. Für den Versand ist es billiger, die überall
geläufigen PlastikVerpackungen zu übernehmen.
Die Separatdrucke werden nicht mehr gedruckt geliefert,
sondern auf CD-ROM.
Wichtiges Ziel unserer Publikationen muss die sprachliche
Ausgewogenheit bleiben.

Archivum Heraldicum 2011/11
G. Mattern berichtet von den im letzten Heft erschienenen
Arbeiten.
G. Cassina geht dann auf das geplante Sonderheft von
Pierre Joseph über Tintin ein. Der Titel ist: «Héraldique,

sigillographie et emblèmes dans l'oeuvre d'Hergé». Geplant
ist, dass dieses Sonderheft mit dem Heft 2011/11 erscheint
und versandt wird.
Dem letzten Heft liegt eine Publikation des Burgenvereins
bei, in dem interessante Exkursionen vorgeschlagen werden.
Der Präsident dankt dem Chefredaktor G. Mattern und den
anderen Redaktoren.

4. Finanzwesen
Bilanz per 31. Dezember 2010
Gewinn- und Verlustrechnung 2010
Thomas erläutert die Bilanz sowie die Gewinn- und
Verlustrechnungen.
Die Gesellschaft hat einen Verlust von Fr. 4000—zu vermelden.

Wortmeldungen zur Jahresrechnung: keine
Bericht der Rechnungsrevisorinnen
Abnahme der Jahresrechnung und Décharge: Die
Jahresrechnung wird angenommen.
Budget 2011

Wortmeldungen zum Budget: Keine
Abnahme des Budgets: Das Budget wird angenommen.
Der Präsident dankt dem Schatzmeister und den
Revisorinnen für ihre Arbeit.

5. Varia
Der Präsident bittet die Mitglieder um Mitteilung über ihre
heraldischen Aktivitäten.
Er weist kurz aufein Heraldisches Treffen vom Samstag, den
23. Juni 2011, hin, das in der Bibliothek in Neuchâtel
stattfindet. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

6. Orte und Datum der nächsten Jahresversammlung
(2012)
Es werden der Samstag, 16. Juni, mit Brig, und der Sonntag,
17. Juni, mit Visp vorgeschlagen und gutgeheissen.

7. Schluss der Generalversammlung
Der Präsident dankt nochmals allen Anwesenden und
wünscht alles Gute für die anstehende Jahresversammlung.
Dann erklärt er die Versammlung für geschlossen.

Salavaux, am 9. Januar 2012
Die Protokollführerin: Sabine Silie Maienfisch

Generalversammlung der Schweizerischen

Heraldischen Gesellschaft
am 16. Juni 2012 in Brig (Wallis)

Traktandenliste

1. Protokoll der Generalversammlung der SHG vom 18.

Juni 2011 in Glarus
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Publikationen
4. Finanzen
5. Ort und Datum der nächsten Generalversammlung
6. Verschiedenes

Der Sekretär: Der Präsident:
Dr. Emil Dreyer Markus Reto Hefti

Allfällige Anträge sind schriftlich an den Präsidenten der
SHG, Markus Reto Hefti, Rankenhaus, CH-5062 Oberhof,
zu richten.

Assemblée Générale de la Société
Suisse d'Héraldique le 16 juin 2012

à Brigue (Valais)

Ordre du jour

1. Procès-verbal de l'Assemblée Générale du 18 juin 2011
à Glaris

2. Rapport présidentiel
3. Publications
4. Finances
5. Lieu et date de la prochaine Assemblée Générale
6. Divers

Le secrétaire Le Président
Dr Emil Dreyer Markus Reto Hefti

Des propositions éventuelles doivent être soumises par écrit
au président, Markus Reto Hefti, Rankenhaus, CH-5062
Oberhof.

96 Archivum Heraldicum 1-2012



Procès-verbal de la 120e assemblée générale, le 18 Juin 2011, à Glaris

En préambule, Madame la Conseillère d'État Christine
Bickel adresse à l'assemblée une allocution de bienvenue
dont la teneur est résumée dans la Chronique rédigée par
Em il Dreyer.
Le président Markus Reto Hefti remercie Madame Bickel
et souhaite la bienvenue aux membres présents. Il saisit
l'occasion de signaler ses racines glaronnaises : son arrière-
grand-père était originaire de Glaris. C'est donc pour lui un
plaisir et un honneur de pouvoir saluer tous les participants
de la présente assemblée annuelle dans son ancienne patrie,
le canton de Glaris.
Il en cite quelques-uns nommément (voir la liste dans la
version allemande).
Le président donne ensuite lecture de la liste des membres
excusés (voir la liste dans la version allemande).
Après lecture des membres décédés (voir la liste dans la
version allemande), l'assemblée se lève pour une minute de
silence à leur mémoire.
Le président évoque les deux localités où se déroulera
l'assemblée générale, sans manquer de rappeler brièvement
leur histoire et leur destin. L'origine et la signification des

armoiries du canton ne sont pas oubliées, ni les spécialités,
comme le fameux schabziger, fromage unique. L'ouvrage de
référence sur l'histoire de ce petit pays est dû à Rolf Kamm:
Glarus zwischen Habsburg und Zürich.

On procède enfin à l'élection des scrutateurs, MM. Hans
Ulrich Kappeler et Aluis Maissen.
Ouverture de l'assemblée générale
Le président déclare ouverte la 120e assemblée générale
annuelle.

1. Procès-verbal de la 119e assemblée générale, le 12

juin 2010 à Rheinfelden
Le procès-verbal a été publié dans les AHS 2011-1, p. 53-56.

Comme il n'appelle aucune remarque, il est approuvé à

l'unanimité. Le président remercie la rédactrice de son
travail.

2. Rapport présidentiel pour l'exercice 2010/2011 (AHS
2011-1, p. 57-63)
Le nombre des membres est actuellement de 430. la SSH
s'est accrue de 9 nouveaux membres et abonnés, elle en a

perdu 34 dont 5 par décès.

Les activités du comité, de ses commissions et de ses

membres sont rappelées. Le XVIIe Colloque de l'Académie
Internationale d'Héraldique, dont l'organisation a été confiée

à la SSH, aura lieu à Fribourg du 28 août au 1er septembre,

avec excursion à Romont et à Moudon. L'extension de
3 à 7 sections de l'Académie Suisse des Sciences Humaines
et Sociales améliorera notre tâche. Le président remercie les

membres et le comité. La parole n'étant pas demandée, le

rapport est accepté tacitement.

3. Publications
Archives Héraldiques Suisses — Archivum Heraldicum 2011-1
Le rédacteur en chef signale que l'emballage des livraisons
a passé à la feuille en matière plastique, pour réduire les

frais d'expédition. Des CD-ROM remplacent dorénavant
les extraits imprimés sur papier distribués aux auteurs.
L'équilibre dans la part des langues respectives doit rester
un objectif important. Le contenu du fascicule est rappelé
par le rédacteur en chef. Un dépliant de l'Association
Suisse Châteaux forts, avec d'intéressantes propositions
d'excursion, a été joint à ce numéro.
Archives Héraldiques Suisses — Archivum Heraldicum, Cahier
spécial 2011

Titre : Héraldique, sigillographie et emblèmes dans loeuvre

d'Hergé, par Pierre Joseph. Il sera envoyé aux membres avec
les Archives Héraldiques Suisses -Archivum Heraldicum 201 l-II.
Le président remercie le rédacteur en chef, Günter Mattern,
ainsi que les autres rédacteurs.

4. Comptes 2010, rapport des vérificatrices des comptes

et budget 2011
Le trésorier, Thomas Häberle, renvoie à la publication des

rubriques correspondantes dans les AHS 2011-1, pp. 64-65.
Il présente ensuite les comptes annuels. Comme la parole
n'est pas demandée, après lecture du rapport des vérificatrices,

les comptes sont acceptés par acclamation et décharge
en est donnée au trésorier.
Le trésorier s'exprime pour finir sur le budget. Il évoque
les cotisations des membres, en recul, et la subvention de
l'ASSH, qui, conforme à la demande présentée, a été versée
selon l'attente. Aucune information n'étant requise, le budget

est adopté à l'unanimité.

5. Divers
Le président prie les membres de l'informer de leurs activités
héraldiques, afin de pouvoir en faire état dans son rapport
annuel. Il avise l'assemblée de la «rencontre héraldique» qui se
déroulera le 25 juin prochain dans le cadre de la Bibliothèque
publique et universitaire de Neuchâtel. Tous les intéressés

y sont cordialement conviés. Le programme des visites de

l'après-midi est encore précisé par le président Hefti.

6. Lieu et date de la prochaine assemblée générale
Sont proposés et acceptés Brigue et Viège, dans le Haut-
Valais, respectivement le 16 et le 17 juin 2012.

7. Clôture de l'assemblée générale
Le président remercie encore une fois l'assistance et il
souhaite à tous un agréable séjour en terre glaronnaise, avant
de clore l'assemblée générale.

Salavaux, le 9 janvier 2012
La rédactrice du procès-verbal: Sabine Sille Maienfisch

(traduction : Gaétan Cassina)
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